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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Wie alle Jahre, so treffen sich die Sport-
fahrer unseres Clubs auch in der coron-
agebeutelten Zeit zum Saisonabschluß 
auf dem Ringberg; nun zum zwölften 
Mal! Auf Grund der geltenden Hygiene- 
und Infektionsschutzmaßnahmen stehen 
nur 130 Zimmer zur Verfügung, obwohl 
das ganz Hotel exclusiv für uns reser-
viert ist. Analog der reduzierten Zim-
merzahl verringern sich auch die Plät-
ze für die festliche Abendveranstaltung 
mit Siegerehrung des Deutschen Ama-
teur Rundstreckenpokals am Samstag. 
Wer dabei sein möchte, sollte mit der 
Reservierung nicht mehr lange warten. 
Bitte das Formular aus diesen Clubnach-
richten verwenden.

Wie all die Jahre vorher ist die „Small-
Talk-Bar“ in der großen Hotelhalle der 
Anlaufpunkt am Freitag. Auch heuer ab 
14.00 Uhr geöffnet!! Nebenan wird 
in der „Philharmonie“ das Abend-
essen als „Thüringer Themenbuffet“ 
kredenzt, im Rahmen der Halbpen-
sion mit Tischgetränken in unserem 
Arrangement enthalten.

Nach dem positiven Feedback des letzten 
Jahres ist das NAVC Ringbergwochen-
ende auch 2020 eine Nichtraucher-
veranstaltung!  Am Sonntag gibt es 
ein verlängertes Frühstück bis 11.00 Uhr. 
Auch die Tisch- bzw. Sitzplatzreservie-
rung für den Samtagabend wird es wie-
der geben. Bitte dazu die Infos in der 
Novemberausgabe der Clubnachrichten 
beachten. Vorher werden keine Reservie-
rungen angenommen.

Bei Ankunft im Hotel erhalten alle Gäste 
an der Rezeption weitere Hinweise zum 
Ablauf des Wochenendes und der Hygi-
ene und Infektionsschutzmaßnahmen, 
die einzuhalten und zu befolgen sind. 
Das hört sich schlimmer an als es ist! 
Denken Sie an Badekleidung, die Nut-
zung des tollen Hallenbades ist ebenfalls 
in unserem Ringberg-Arrangement ent-
halten. Ein Besuch der wunderschönen 

Saunalandschaft ist empfehlendwert! 
Allerdings ist es möglich, daß hier Ein-
schränkungen toleriert werden müssen.

Bitte auch die Informationen be-
achten, die seit August in den 
NAVC Clubnachrichten veröffent-
licht worden sind. Wer die Print- 
ausgaben nicht mehr zur Hand 
hat, kann all das auf www.navc.
de nachlesen. Alle Ausgaben 
der NAVC Clubnachrichten ste-
hen dort zum herunterladen be-
reit. Zimmerbuchen nicht ver-
gessen!!!!  Draußen wird es kalt 
sein!!!!!   „Nennungsschluß“ für 
alle Reservierungen ist am 19. 
Okt. 2020!

Hier die offizielle Einladung 
zur NAVC-Sportfahrer-
tagung 2020:

Ort:  Ringberg-Hotel, Suhl, Foyer im 
Untergeschoß 

Termin:  Samstag, 05. Dezember 2020,  
10.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Bericht des NAVC-Sportpräsiden-

ten 
3.  Berichte der Automobil-Sport-Kom-

mission der DAM (ASK)
4.  Satzungsgemäße Neuwahl der Auto-

mobil-Sport-Kommission (ASK) der 
DAM

5.  Behandlung der Anträge an die Sport-
fahrertagung

6.  Verschiedenes

Stimm-, teilnahme- und antragsberech-
tigt sind alle Motorsportler, die im Besitz 
eines gültigen DAM-Fahrerausweises 

AUS DER SPORTABTEILUNG:

Wir machen das Dutzend voll
bzw. einer Internationalen DAM-Lizenz 
sind und das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Jüngere Ausweisinhaber kön-
nen ihr Stimmrecht nur durch einen Er-
ziehungsberechtigten wahrnehmen las-
sen, sofern dieser Mitglied im Deutschen 
NAVC ist.
Wer an der NAVC Sportfahrertagung 
teilnehmen möchte, muß sich bis 
zum Anmeldeschluß (19. Oktober 
2020) über das Formular „Zimmerre-
servierung“ verbindlich anmelden. 
Spätere Anmeldeversuche können mög-
licherweise nicht berücksichtigt werden. 
Die Anmeldung beinhaltet Tagungsge-
tränke und ein Mittagessen, serviert als 
Lunch-Buffet. Hotelgäste bezahlen die Ta-
gungspauschale von € 15,00 zusammen 
mit der Hotelrechnung; Tagungsteilneh-
mer ohne Zimmerbuchung (vermutlich 
nur beschränkt möglich) müssen sich 
ebenfalls mit dem bekannten Formular 
fristgerecht anmelden und die Tagungs-
pauschale vorab an der Hotelrezeption 
entrichten, wo sie einen Zugangsaus-
weis erhalten. Bitte haben Sie für diese 
Prozedur und das frühe Anmeldedatum 
Verständnis – es ist halt „Corona-Zeit“.

Anträge müssen bis zum 10. November 
2020 per Post bei der NAVC Sportab-
teilung, Johannesbrunner Str. 6, 84175 
Gerzen vorliegen.
Achtung! Anträge per FAX und E-Mail 
sind nicht zulässig und werden nicht auf 
die Tagesordnung gesetzt, ebenso ver-
spätet eingegangene Anträge. Bei der 
NAVC- Sportfahrertagung werden nur 
Anträge behandelt, die vom Antragstel-
ler persönlich oder durch eine von ihm 
autorisierte Person begründet und ver-
treten werden können.

NAVC Sportabteilung

P.S.:  Nach dem 11. November werden die 
bekannten Themen zum Punkt 5 der Ta-
gesordnung im Internet auf www.navc.
de bekanntgegeben.
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Am zweiten Wochenende im September gastierte die Truppe 
der Kart-Trophy Weiß-Blau im tschechischen Cheb (Eger) ganz 
nahe an der Grenze zu Bayern. Angesagt war die zweite Veran-
staltung zur „Trophy“, nachdem die ersten drei coronabedingt 
ausgefallen waren. 

Nach den furiosen Auftaktrennen in Wackersdorf jetzt also das 
zweite Aufeinandertreffen der Elite der NAVC Kartfahrer, ge-
würzt mit Gaststartern aus anderen deutschen Verbänden und 
den Stars der tschechischen Szene. Cheb war an diesem Wo-
chenende noch „grüne Zone“, es gab also keine großen Ein-
schränkungen auf Grund staatlich verordneter Coronamaß-
nahmen. Trotzdem wurde von Seiten des Veranstalters das be-
reits bekannte Hygienekonzept von allen Beteiligten verlangt 
und auch eingehalten. 

Wenn wir jetzt „Corona“ mal beiseite lassen, war die Veran-
staltung in unserem Nachbarland eine ganz tolle Sache! Wun-
derschönes Spätsommerwetter bereitete die Basis für Rennen 
der Extraklasse. Die gesamte Fahrertruppe präsentierte sich 
hochmotiviert, ging respektvoll miteinander um, lieferte auf der 
Rennstrecke begeisternde Fights, ohne jemals den Rahmen der 
Fairneß zu verlassen. Man konnte den Eindruck gewinnen, daß 
hier eine große Familie ihrem wunderschönen Hobby frönt. 

Fazit:  Rundum gelungen, die Tage in der „Kartarena Ypsilon-
ka“ bei Cheb in Tschechien.

Ausführlicher Bericht und detailierte Ergebnisse auf 
www.ktwb.de 

Dann hätte Most kommen sollen…

Es war alles so toll geplant, die Vorzeichen standen gut, die Star-
terfelder waren voll, die Nennungsbestätigungen verschickt. 
Am 2. und 3. Oktober sollten die Rennen der vierten und fünf-
ten Veranstaltung zur Deutschen Amateur Rundstreckenmeis-
terschaft (RSM) 2020 im Autodrom Most (CZ) stattfinden. 

Dann kam der schwarze Samstag, der 26. September 2020. Die 
Region Aussig, in der auch die wunderschöne Rennstrecke vor 
den Toren von Most liegt, wurde zur „roten Zone“ im Corona 
Ampelsystem erklärt. Die Folge waren Reisewarnung und Aufla-
gen (Testpflicht, event. Quarantäne etc.) bei der Rückkehr nach 
Deutschland. Mit diesen Vorgaben war an eine Durchführung 
der Veranstaltung, ganz abgesehen von den gesundheitlichen 
Risiken, nicht mehr zu denken. Und so mußten einen Tag nach 
dem Versand der Nennungsbestätigungen die Absagen hinter-
hergeschickt werden – ganz einfach schade! Was bleibt, ist die 
Hoffnung auf ein besseres 2021.

Die RSM 2020 wird als DAM-Pokal lt. Reglement mit den drei 
Veranstaltungen, die planmäßig stattgefunden haben, gewer-
tet. Die Siegerehrung findet wie versprochen am 5. Dez. 2020 
im Ringberghotel bei Suhl in Thüringen statt. Es werden für 
alle anwesenden Teilnehmer echte Gold/Silberpokale verge-
ben. Bitte an die Zimmerreservierung denken!

A bisserl was geht allerweil – oder a ned…
(Ein kleines Bisschen geht immer – oder auch nicht…)

NAVC Motorsport im Zeichen der Corona Pandemie

Höhepunkte des Renntages waren zweifelsohne die Rennen der 
Getriebeklassen. Eingeteilt in die Altersklassen bis und über 35 Lenze 
(Gentlemen) stellen sie nicht ohne Grund die Königsklassen im NAVC 
Kartsport dar.

Die neue große Anzeigetafel erregte richtiges Aufsehen. Selbst auf 
der Restaurantterrasse sitzend, mit einem kühlen Getränk in der 
Hand, war jedermann zu jeder Zeit voll im Bild über das Geschehen 
auf der Rennstrecke.
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Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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NAVC Sportfahrertagung und DAM Meisterehrung 
 

Freitag 04. Dezember bis Sonntag 06. Dezember 2020 
 
Ringberg Hotel Suhl    Anmeldung per Fax an 03681/389 890 
Ringberg 10      
98529 Suhl     per E-Mail: reservierung@ringberghotel.de 
 
www.ringberghotel.de (mit Anfahrtsskizze) 
 
 
Anmeldung (pro Zimmer eine Anmeldung, alle Gäste müssen namentlich erfaßt werden) 
Anmeldeschluß ist der 19. Oktober 2020, es stehen lediglich 130 Zimmer zur Verfügung. 
Danach sind Buchungen nur noch auf Anfrage  möglich. 
 
Gast 1: 
 

Name      Vorname      
 
Straße             
 
PLZ/Wohnort            
 
Tel      Fax       
 
Mobil      E-Mail       
 
Gast 2: 
 

Name      Vorname      
 
Ich buche hiermit verbindlich die beschriebene/n Übernachtung/en im Ringberg Hotel. Stornierungen 
bis 30 Tage vor Anreise sind kostenfrei. Danach können, je nach Zeitpunkt, anteilige Zimmerpreise 
berechnet werden; bei Stornierung am Anreisetag ist der volle Preis als Stornogebühr zu bezahlen. 
Bei „coronabedingten“ Absagen durch den Veranstalter fallen keine Stornogebühren an! 
 
Übernachtung inkl. Halbpension: 

• Übernachtung in komfortabel eingerichteten Gästezimmern 
• Alle Bäder mit Dusche/Badewanne, Kosmetikspiegel, Fön 
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet  
• Abendessen als Themendinnerbuffet inkl. Tischgetränke (Apfelsaft, Wasser, Hausbier und 

Radler sowie Tischwein rot und weiß) während des Essens 
• Kostenfreie Nutzung des Schwimmbades 
• Saunawelt und Cardio-Center gegen Gebühr 
• Kostenfreie Parkplätze direkt am Hotel 

 
 
Anreisedatum:    Abreisedatum :     
 
 Einzelzimmer  €   75,00 pro Nacht 
 
 Doppelzimmer € 114,00 pro Nacht 
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Anmeldung Sportfahrertagung: 
 
 
 Name                             Vorname:__________________________ € 15,00  
 
 
 
 Name                             Vorname:__________________________ € 15,00  
 
Die Tagungspauschale von € 15,00 pro Person beinhaltet Tagungsgetränke und ein 
Mittagessen als Lunch-Buffet. Ohne vorstehende Anmeldung ist eine Teilnahme an der 
NAVC Sportfahrertagung nicht möglich. Die Teilnahme ist nicht abhängig von der 
Buchung eines Hotelzimmers. Allerdings werden Hotelgäste bei der Vergabe der (wegen 
einzuhaltender Abstandsvorgaben) beschränkten Plätze bevorzugt. Der Einlaß zur 
Sportfahrertagung setzt eine/n für 2020 oder 2021 gültige/n DAM Fahrerausweis/-lizenz 
voraus. Die Verlängerung bzw. Ausstellung dieser Dokumente ist vor Ort direkt möglich. 
Anmeldeschluß siehe Zimmerreservierung. 
 
Bitte geben Sie bei Spätanreise nach 20:00 Uhr unter der Rufnummer 03681/389-0 im Hotel 
Bescheid. Sonst ist eine spätere Verköstigung nicht gewährleistet. 
 

 
Anmeldung zur Veranstaltung am Samstagabend für Tagesgäste 
 
Wer kein Zimmer im Ringberghotel gebucht hat, kann sich hier für den Festabend am 
Samstag anmelden. Die namentliche Anmeldung aller Gäste bis zum 19. Oktober 2020 ist 
zwingend erforderlich. Im Anschluß erfolgt schriftliche Bestätigung, die von der Personenzahl 
abhängig ist und nicht garantiert werden kann. 
 
 
 
 Name                             Vorname:__________________________ € 27,00 
 
 
 
 Name                             Vorname:__________________________ € 27,00 
 
Der ausgewiesene Betrag von € 27,00 beinhaltet die Teilnahme am Gala-Buffet sowie die 
Tischgetränke während des Essens. 
 
 
 
 
 
 
Datum, Ort     Unterschrift      
 
P.S.: Für eine möglicherweise im Zimmer untergebrachte dritte Person sind die 

erforderlichen Angaben auf einem Beiblatt zu machen. 
 
 
 
 
 

      ___________________________________ 
      Zimmerbestätigung Ringberg Hotel Suhl 
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Wanted
Gesucht wird der Automobil-Club-Buhmann               

Wir haben bisher keine vernünftige Erklärung gefunden, warum manche Leute 
noch nicht Mitglied im Deutschen Neuen Automobil- und Verkehrs-Club e.V. (Deut-
scher NAVC) sind. Alle vernünftigen Argumente sprechen für einen Eintritt. Dar-
um haben wir uns eine Theorie erarbeitet, die „Automobilclub Buhmann-Theorie“. 

Sie erklärt zwar auch nicht viel aber wir haben jetzt endlich einen Sündenbock!

Ein Automobilist weiß, dass es einen Automobil-Club gibt, bei dem nicht Mas-
se, sondern Leistungen nach Maß für den Autofahrer zählen und der mit sei-
nem Standard- und Komfortschutz alle Leistungen eines modernen Automo-
bilclubs bietet.
Der Automobilist spricht mit seiner Frau und seinen Freunden. Auch die sind 
freudig bewegt, denn wer würde sich schon dem Vernünftigen, wenn auch dazu noch so preiswert, verschließen. Jetzt 
ist der Automobilist fest entschlossen, dem NAVC beizutreten.

Da erscheint ihm der „Buhmann“. Der macht „buuuhhh!!“ oder was Buhmänner sonst so machen. Verschreckt tut un-
ser Kraftfahrer etwas, was er überhaupt nicht wollte: Er wird nicht Mitglied im NAVC. Er verzichtet auf alle Vorteile, 
die ihm der NAVC bringt.

Wir wissen, dass unsere Theorie einen schweren Mangel hat. Sie sagt nichts über den Buhmann selbst. Aber es muss 
ihn geben! 
Was sollte Automobilisten sonst davon abhalten, in diesem „Automobilclub für kühle Rechner“ Mitglied zu werden? 
Darum hoffen wir auf Ihre Mithilfe!
Sagen Sie uns, wer der Buhmann ist und wo er wohnt. Und helfen Sie uns, ihn zu bekämpfen! Verwenden Sie dazu 
einfach umseitiges Formular und zeigen Sie dem Buhmann die rote Karte!!

Warum liegt uns dieses Problem so am Herzen? Weil wir der Automobilclub der Individualisten sind, sportlich, fair 
und immer hilfsbereit. Und weil wir möchten, dass das möglichst viele Automobilisten wissen, davon profitieren und 
sicher und behütet auf allen Straßen unterwegs sind. Wir brauchen Sie, um den Buhmann zu besiegen!!!

L. Göhler

Das Quizzz im Oktober
Es geht weiter mit dem Quizzz im Oktober, weil wir mit den 
Antworten im September nicht ganz zufrieden waren. Die Fra-
ge also bleibt:

Wir wollen wissen, wo und wann dieses Foto entstand bzw. 
die „LADY“ im Einsatz war.

Kleiner Tipp: Es haperte bei den Antworten meist am „wann“! 
Und noch ein Tipp an unseren LG: Sooo dreckig ging’s bei der 
„Alpen-Adria“ niemals zu!

Jetzt ran an die Tasten, die grauen Zellen knallhart durchfors-
ten, auf das kleinste Merkmal im Foto achten und die Lösung (wo und wann) schnellstens an Sportabteilung@navc.de sen-
den. Wer als erster richtig antwortet, bekommt die bekannte Magnumflasche mit dem prickelnden Inhalt!

LJ
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Auch bei der 50. ASC Jubiläums Camping-Rallye hieß es beim Au-
tomobil Sport-Club Sulzbach-Rosenberg im NAVC wieder: „Hal-
lo Camping-Freunde und Rallye Fans, holt eure Zelte aus dem 
Keller und die Wohnwagen aus der Garage“. Ziel der diesjähri-
gen Veranstaltung war der Campingplatz Erlenweiher bei  Krum-
mennaab in der nordöstlichen Oberpfalz. 
Wer hätte bei der 1. ASC Camping–Rallye mit Ziel in Eschlsai-
gen bei Hohenwarth im Jahr 1970 jemals daran gedacht, dass 
sich diese als einmalige Rallye gedachte Veranstaltung nach 50 
Jahren  immer noch so großer Beliebtheit erfreut? Von Töging 
im Altmühltal bis Immenreuth und vom Eixendorfer Stausee bis 
Trausnitz führten die fünfzig Veranstaltungen die Teilnehmer in 
die schönsten Gegenden unserer Bayerischen Heimat.  

Die Nomaden des ASC in ihrer Wagenburg. Ein wenig komfortabler 
schaut’s schon aus, als vor 50 Jahren.

Wie alle Jahre war auch heu-
er keine sportliche Leistung ge-
fragt, sondern die Rallye sollte 
die Teilnehmer zu einer gemüt-
lichen Runde zusammenführen. 
Ohne besondere Zeitwertung, 
es war nur die Ankunft bis zum 
Samstagabend Bedingung. 
Am Ziel entwickelte sich bald ein 
reges Lagerleben. Strom, Toilet-
ten und Duschen waren vorhanden und ein schöner Badesee 
lockte zur Abkühlung. 
Bereits am Donnerstag waren die ersten Teilnehmer angereist. 
Am Samstagabend hatte dann der ASC alle Teilnehmer aus An-
lass des fünfzigjährigen Jubiläums zu einem deftigen Schweine-
braten eingeladen. Das große Holzbierfaß durfte natürlich nicht 
fehlen und bildete den Mittelpunkt der fröhlichen Runde.
ASC Boss Hans Bohmann dankte in seiner Begrüßungsrede vor 
allem Fahrtleiter Jürgen Hänisch für die mustergültige Ausarbei-
tung der 50. ASC Camping-Rallye und die Wahl des Zielortes. Als 
dann der Mond durch die Bäume schimmerte, war man sich ei-
nig: „schön war es wieder“.
Am Sonntagnachmittag wurde das Lager abgebaut und jeder Teil-
nehmer erhielt zum Abschluss die Urkunde mit eigenem Foto, die 
ihn noch lange an die 50. Camping-Rallye des Automobil Sport-
Club Sulzbach-Rosenberg im NAVC erinnern wird.      

Lothar Göhler

Jubiläums Camping-Rallye 
des ASC Sulzbach-Rosenberg im NAVC

Die NAVC Gourmet-Ecke
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, lautet schon viele Jahrhunderte ein wohl wahrer Spruch, der natürlich auch für unsere 
Clubmitglieder zutrifft. Damit dem so bleibt und möglichst viele NAVCler dem Tenor der alten Volksweisheit frönen können, bieten wir künf-
tig in loser Folge besonders wohlschmeckende Gerichte zum Nachkochen an, deren Rezepturen nicht zu kompliziert erscheinen. Ganz bewusst schließen 
wir uns damit dem bundesweiten Trend an, sich hochwertiger, gesünder und wohlschmeckender zu ernähren. Wie stark diese Strömung in der Zwischen-
zeit geworden ist, zeigen die unzähligen Kochshows im Fernsehen. Hier wieder eine relativ einfache aber trotzdem ziemlich raffinierte Rezeptkomposition:

Unser Rezept des Monats Oktober:

Joghurt-Pancakes mit gebackenen Birnen
Zutaten für 2 Personen: Für die gebackenen Birnen: 3 süße, reife Birnen, 1 EL Ha-
selnusskerne, 1 EL Mandelkerne, 1 Vanilleschote, 6 EL Ahornsirup
Für etwa 8–10 Pancakes: 200 g griechischen Naturjoghurt, 100 ml Milch, 3 Eier, 150 g 
Weizenmehl Typ 405, 1 TL Backpulver gehäuft, 1 TL Zimt gestrichen, 3 EL brauner Zu-
cker, Butterschmalz zum Ausbacken

Zubereitung: Den Ofen auf 180 Grad vorheizen. Birnen waschen, schälen, halbieren und das Kerngehäuse ausstechen. Die 
Früchte mit der ausgestochenen Hälfte nach oben in eine Auflaufform geben. Nüsse und Mandeln grob hacken und auf den 
Birnen verteilen. Dann die Vanilleschote aufschneiden und das Mark herauskratzen. Ahornsirup und Vanillemark mischen 
und damit die Birnen füllen. Den Rest gleichmäßig verteilen. Etwa 15-20 Minuten auf der unteren Schiene im Ofen backen, 
bis die Früchte schön weich sind.
Für die Pancakes den Joghurt mit der Milch cremig rühren. Eier aufschlagen, in die Joghurt-Creme geben und mit dem elek-
trischen Handrührer kräftig verquirlen. Mehl mit Backpulver, Zimt und Zucker mischen und zur Joghurt-Creme geben. Auf 
höchster Stufe kurz zu einem homogenen Pancake-Teig verarbeiten. Butterschmalz in einer Pfanne schmelzen und aus je-
weils 2 EL Teig bei mittlerer Hitze kleine Pancakes ausbacken. Anschließend die Früchte zusammen mit den Pfannkuchen, et-
was Sirup und Fruchtsaft anrichten.

Text undFotos: djd-mk/APOSTEL Griechische Spezialitäten GmbH/Maike Helbig

Stockbrotbacken war das 
Highlight für die Jugend, für die 

natürlich alkoholfreie Getränke 
bereitstanden.
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Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Südwest
Walter Pfenning, Viernheim
Ulrich Reiter, Bad Wildbach

Südbayern
Richard Beismann, Untergriesbach

Schleswig-Holstein
Reiner Steeg, Kill

15

20

Auf Grund der aktuellen Situation kam es leider in den letzten
Monaten bei der Zustellung der NAVC Treuenadeln zu

Unregelmäßigkeiten. –
Sollten Sie davon betroffen sein und die Ihnen zustehende
Auszeichnung nicht bei Ihnen angekommen sein, bitten wir

um Rückmeldung in der NAVC Clubverwaltung
unter Clubverwaltung@navc.de oder Tel. 08744-8678.

(djd). Sehen und gesehen werden, darauf kommt es bei herbstlichen und winterlichen 
Straßenverhältnissen besonders an. Korrekt eingestellte Scheinwerfer tragen ebenso 
dazu bei wie frische Scheibenwischer, die für freie Sicht ohne Schlieren sorgen. Mit 
dem im Herbst empfohlenen Lichttest gehen Autofahrer auf Nummer sicher. Der Werk-
stattaufenthalt ist eine gute Gelegenheit, um gleichzeitig die Technik auf Herz und Nie-

ren zu überprüfen - so lässt 
sich manch ärgerliche Pan-
ne vermeiden. Viele Werk-
stätten bieten einen spe-
ziellen Rundum-Check für 
Herbst und Winter an. Bat-
terie, Bremsanlage, Mo-
tor, Scheibenwischer und 
vieles mehr werden dabei 
kontrolliert - und bei Bedarf 
gleich wieder „in Schuß“ 
gebracht.

Text und Bilder: djd und 
Robert Bosch GmbH

Gute Fahrt mit guter Sicht
Autobeleuchtung und Scheibenwischer vor der dunklen 
Jahreszeit gründlich überprüfen

Auch die Batterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefor-
dert. Ein Check in der Werkstatt schützt vor ärgerlichen Pannen.

Klare Sicht bei jedem Wetter: Frische Schei-
benwischer sind eine lohnende Investition.


